
 
 
 

Finanzielle Hilfen 
für Schwangere 

im  
Kreis Paderborn 

 

Wohngeld und Wohnberechti-
gungsschein 
Antragstellung bei der Stadtverwal-
tung  Paderborn  
Tel: 05251/88-0 oder im  
Kreishaus/Gemeindeverwaltung 
Tel: 05251/308-0 

 
Beistandschaften und  
Unterhaltsvorschuss 
Antragstellung bei den Jugend-
ämtern 
Tel: 05251/88-0 (Stadtverwaltung) 
Tel: 05251/308-519 (Kreisverwal-
tung) 

 
Elterngeld 
Antragstellung beim Jugendamt 
des Kreises Paderborn 
Tel: 05251/308-603 

 
Kindergeld und 
Kinderzuschlag 
Antragstellung: Familienkasse der 
Agentur für Arbeit 
Braunenbrucher Weg 18 
32758 Detmold 

 
Haushaltshilfe oder 
Häusliche Pflege 
Antragstellung bei den Kranken-
kassen 

Schwangerschafts- und 
Schwangerschaftskonfliktberatungs- 
stellen: 
 
Gesundheitsamt 
Tel: 05251/308-251/299/248 
Email: beratungstelle@kreis-paderborn.de 
 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Tel: 05251/1219613 
Email: hake@skf-paderborn.de 
Email: storm@skf-paderborn.de 
 
Diakonie Paderborn-Höxter e. V. 
Tel: 05251/540 18 45/46  
Email: rottmann@diakonie-pbhx.de 
Email: nodzynski@diakonie-pbhx.de 
 
donum vitae Paderborn e. V. 
Tel: 05251/3982750 
Email: paderborn@donumvitae.org 
 
FreiesBeratungsZentrum e.V. Paderborn 
Tel: 05251/150950 
Email: fbz.pader@t-online.de  
 
pro familia  Paderborn e.V.  
Tel: 05251/8790970 
Email: paderborn@profamilia.de 
 
 

 
Hrsg.: Kreis Paderborn 
Gesundheitsamt 
Geschäftsstelle  
der kommunalen Gesundheitskonferenz 
Tel: 05251/308288 
beckerm@kreis-paderborn.de 
Internet: www.kreis-paderborn.de 
 



 

 

Der Wunsch nach Kindern … 

Der Wunsch eine Familie zu gründen ist 
neben der Vorfreude auf das Kind häufig 
auch geprägt von persönlichen und   
finanziellen Sorgen. 
 
Wenn Paare in die Familienplanung  
gehen, sind viele unsicher und fragen 
sich, ob sie sich ein Kind leisten können. 
Sie fangen an zu rechnen, was ein Kind  
kostet und was ihnen finanziell zur Ver-
fügung steht. „Wird es reichen? Wenn 
nicht, wo gibt es Unterstützung?“ sind die 
am meisten gestellten Fragen. Für viele 
werdende Eltern ist eine Planungs-
sicherheit der Kosten ein wichtiges   
Kriterium, um sich für ein Kind entschei-
den zu können.  
 
Mitglieder der Arbeitsgruppe „Frauen-
gesundheit“ des Kreises Paderborn der 
kommunalen Gesundheitskonferenz  
erstellten für Frauen und Familien mit 
geringem Einkommen eine Übersicht 
über finanzielle Hilfen (die keinen   
Anspruch auf Vollständigkeit hat).  
Weitere Unterstützungsmöglichkeiten 
können Sie bei den aufgeführten   
Beratungsstellen nachfragen. 

 

Finanzielle Hilfen für Schwangere 
in Notsituationen 

 

Weitere finanzielle Hilfen 

• Hilfen über den Verein „Hoffnung für 
das Leben“ (neue Kinderzimmermöbel 
und Kinderwagen).             
Vermittlung von gebrauchten Kinder-
zimmermöbeln und Kinderwagen von 
Privatpersonen. Antragsstellung bei 
donum vitae e.V. 

 
 
 

HARTZ IV - SGB II  
 
• Mehrbedarfszuschläge für Schwangere 

ab der 13. Schwangerschaftswoche 
 
• Einmalige Leistungen oder            

Einmalsonderleistungen: 
1. Umstandskleidung 
2. Babyerstausstattung 
3. Kinderwagen, Kinderbett,  

sonstige Möbel bei der  
Geburt 

 
Es gelten ggf. Besonderheiten für Minder-
jährige und Personen unter 25 Jahren für 
Leistungen des Jobcenters und der Ju-
gendämter.  
 
 
Mutterschaftsgeld und Mutter-
schaftsgeld für Minijobberinnen 
Antragsstellung bei den Krankenkassen 

Die Voraussetzungen für die Inan-
spruchnahme von finanziellen Mit-
teln werden geprüft 
 
• Bundesstiftung „Mutter und Kind – 

Schutz des ungeborenen Lebens“ in 
Bezug auf Umstandskleidung, Ba-
byerstausstattung, Wohnungsbe-
schaffung und -einrichtung, etc. 
Antragsstellung bei 

- der Beratungsstelle des  
   Gesundheitsamtes oder  
- der Diakonie PB-HX e.V. oder 
- donum vitae e.V. oder  
- dem Sozialdienst kath. Frauen 

e.V.  
 

• Sonderfonds des Kreises Paderborn 
„Gewährung von Geldmitteln an 
Schwangere zum Schutze ungebo-
renen Lebens“. 
Antragsstellung bei der Beratungs-
stelle des Gesundheitsamtes. 

 
• Fonds „Hilfe für Schwangere und 

Familien mit Kleinkindern in Not“ der 
Ev. Kirche von Westfalen. 
Antragsstellung bei der Beratungs-
stelle der Diakonie PB-HX e.V. 
 

• Bischofsfonds/Nordhues-Fonds  
Antragstellung beim Sozialdienst  
katholischer Frauen e.V. 


